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Im  Übergang  von  den  UN-Millenniums-Entwicklungszielen  zu  den  Nachhaltigen

Entwicklungszielen im Gesundheitsbereich ist Qualität der Versorgung ein zentrales Thema vor

allem in afrikanischen Ländern südlich der Sahara. Die Verbesserung der Versorgungsqualität ist

nach  wie  vor  eine  der  größten  Herausforderungen  auf  dem  Weg  zu  universeller

Gesundheitsversorgung. Daher besteht ein wachsendes Interesse an Konzept und Messung von

effektiver Versorgung („effective coverage“), die sowohl Zugang zu („crude coverage“) als auch

Qualität von Gesundheistdienstleistungen berücksichtigt.

Vor  diesem  Hintergund  trägt  die  vorliegende  Arbeit  zur  Wissensbasis  bezüglich  effektiver

Versorgung von Kindern bei, am konkreten Beispiel von Burkina Faso, einem Land niedrigen

Einkommens, in dem die Einführung einer allgemeinen Krankenversicherung ganz oben auf der

Agenda steht, auf Basis von Daten aus Haushalten sowie Gesundheitseinrichtungen. Über eine

Standortbestimmung hinaus identifiziert  die Arbeit  Determinanten effektiven Versorgung,  die

zur Erreichung universeller Gesundheitsversorgung addressiert werden sollten.

Die  Hauptergebnisse  zeigen  eine  große  Lücke  zwischen  reinem  Zugang  zu

Gesundheitsdienstleistungen  und  effektiver  Versorgung,  die  auf  eine  extrem  schlechte

Versorgungsqualität in überwiegend ländlichen Primärversorgungseinrichtungen zurückzuführen

ist.  Qualität  wurde  sowohl  als  Einhaltung  von  klinischen  Richtlinien  als  auch  anhand  von



Strukturelementen  (Personal,  Medikamente,  Ausrüstung)  operationalisiert.  Ergebnisse  zeigen,

dass  ein  Mangel  an Material  kaum Einfluss  auf  die  Versorgungsqualität  hatte,  sondern dass

Nicht-Einhalten  klinischer  Richtlinien  eher  mit  individuellen  Dienstleistern  oder

Personalausstattung in Verbindung stand. Resultate der Analyse von Determinanten effektiver

Versorgung bestätigen dies. Hier ergab sich als Hauptbefund eine positive Beziehung zwischen

der ausreichenden Verfügbarkeit klinischen Personals und sowohl Zugang zu als auch effektiver

Versorgung.  Im  Kontext  der  Nachhaltigen  Entwicklungsziele  sollte  daher  die  Investition  in

qualifizierte Arbeitskräfte zur Verbesserung effektiver Versorgung sowie der Gebrauch und das

Monitoring von effektiver Versorgung als einfache Messgröße insbesondere in Ländern südlich

der Sahara eine Priorität für Entscheidungsträger sein.


